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Wierteljährlicher Abonnementspr, in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſerttonsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 80 Pf., für Inſerate aus Schleflen u. Poſen 20 Pf. 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Nr. 197. Mittag ⸗Ausgabe. 


Deutſchlan d. 

Berlin, 18. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Topographen v. Reichenbach bei der Landesaufnahme, dem Major a. D. 
und Poſtotrector a. D. v. Seydlitz und Kurzbach⸗Ludwigsdorf zu 
Königsberg N.⸗M. und dem Ober⸗Poſtcommiſſarius a. D. Krüger zu 
Königsberg 1. Pr. den Rothen Adlerorden vierter Klaſſe; dem Förſter a. D. 
König zu Krankenhagen im Kreiſe Rinteln, dem Eiſenbahn-Zugführer 
a. D. Geyer zu Dortmund, dem Gerichtsdiener und Gefangenenaufſeher 
Ingwerſen zu Friedrichſtadt im Kreiſe Schleswig, dem Poſtpackmeiſter 
d. D. Dierich zu Pöpelwitz im Kreiſe Breslau, dem Poſtpackmeiſter a. D. 
Tolle zu Hannover, dem Poſtſchaffner a. D. Heide zu Georgenthal bei 
Gotha, dem Landbriefträger a. D. Focke zu Küſtrin und dem Land⸗ 
briefträger a. D. Jänſch zu Lagow im Kreife Oſtſternberg das Allge⸗ 
meine Ehrenzeichen; ſowie dem Gemeinde⸗Vorſteher und Eigenthümer 
Steinke zu Görg im Kreiſe Birnbaum, dem Mühlenbeſitzer Georg 
König zu Neuendorf im Kreiſe Lauenburg i. P., und dem Zimmer⸗ 
Ah Reinhard Heits zu Emden die Rettungsmedaille am Bande 
verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat genehmigt, daß der Regierungs⸗Prä⸗ 
ſident Rothe in Danzig in gleicher Amtselgenſchaft an die Regierung in 
Kaſſel verſetzt werde; ſowie die Gerichts⸗Aſſeſſoren Röder, Tiesler, 
Hirſchberg, Dr. jur. Ferdinand Moritz Richter und Block zu 
Amtsrichtern, und den bisherigen ordentlichen Profeſſor Dr. Hubert Lud⸗ 
wig in Gießen zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät 
der Univerſität Bonn ernannt. [R.⸗Anz! 

[Marine.] Das Schulgeſchwader, beſtehend aus S. M. Schiffen 
„Stein“ (Flaggſchiff), „Moltke“ und „Prinz Adalbert“, Geſchwaderchef: 
Capitän zur See und Commodore von Kall, iſt am 17. März c. in 
Southampton eingetroffen und beabſichtigt am 28. deſſ. Monats wieder 

in See zu gehen. 

[Perſonal⸗Veränderungen bei den Juſtizbehörden.] Ver⸗ 
etzt find: die Amtsrichter Mors bach in Xanten: als Landrichter an das 

andgericht in Düſſeldorf und Erler in Neiſſe als Landrichter an das 
Landgericht daſelbſt. — Der Staatsanwalt Anderſen in Altona iſt zum 
Landrichter bei dem Landgericht in Neiſſe ernannt. — Die nachgeſuchte 
Dienſtentlaſſung mit Penſion iſt ertheilt: den Landgerichtsräthen Wegner 
in Stolp und Kloſe in Neiſſe. — Der Landrichter Hammenſtede in 


Trier iſt geſtorben. — Zu Notaren ſind ernannt: die Rechts⸗ 
anwälte Menzel in Winzig für den Bezirk des Oberlandes⸗ 
nweiſung feines Wohnſitzes in Winzig, 


Leide zu Breslau, mit An 
‚eidreiter in Willenberg für den Bezirk des Oberlandesgerichts 
zu Königsberg, mit Anweifung feines Wohnſitzes in Willenberg und 
Deutſchbein in Kulmſee für den Bezirk des Oberlandesgerichts zu 
Marienwerder, mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Kulmſee. — In der 
Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht: die Rechtsanwälte, Juſtizrath Zabel 
in Seelow bei dem Landgericht in Frankfurt a. O., Niewandt bei dem 
Landgericht 1 in Berlin, Lucas bei dem Amtsgericht in Liebau uad 
Reinert bei dem Amtsgericht in Pillkallen. — 35 die Liſte der Rechts⸗ 
anwälte ſind eingetragen: der Rechtsanwalt, Juſtizrath Heinrich in 
Elbing bei dem Amtsgericht daſelbſt, die Gerichts⸗Aſſeſſoren Ratkowski 
bei dem Landgericht I in Berlin, Gaul bei dem Amtsgericht in Watten⸗ 
ſcheid, Laſſen bei dem Amtsgericht in Oldesloe, Fließ bei dem Amts⸗ 
ericht in Koſchmin, Schneider bei dem Amtsgericht in Altenkirchen, 
amacher bei dem Landgericht in Aachen und Dr. Toelle bei dem 
ümtsgericht in Jaſtrow. — Die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung als Notar 
Alt ertheilt: den Notaren, Juſtizrath Deycks in Berlin vom 1. April d. J. 
ab, Juſtizrath Knein in Neuß und Schlünkes in B.⸗Gladbach vom 
1. Mai d. J. ab. — Der Rechtsanwalt und Notar, Juſtizrath Deetz in 
Belgard und der Rechtsanwalt Schum ann in Berlin find geſtorben. — 
Zu Gerichts⸗Aſſeſſoren find ernannt: die Referendare Gerhardy, Dr. 
Böning und Dr. Bourzutſchky im Bezirk des Oberlandesgerichts zu 
Naumburg, Treder, Arendt und Wollenberg im Bezirk des Oberlandes⸗ 
erichts zu Königsberg, Carl Müller im Bezirk des Oberlandesgerichts zu 
Stettin, Terfloth und Nöldeke im Bezirk des Oberlandesgerichts zu Celle, 
Schnuhr und Fleiſchauer im Bezirk des Kammergerichts Döhmer, 
Hönſcheid, Arntz, Daub und Eichhorn im Bezirk des Oberlandes⸗ 
gerichts zu Köln. — Die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung iſt ertheilt: den 
Gerichtsaſſeſſoren Bechmeier behufs Uebertritts zur landwirthſchaftlichen 
Verwaltung, Keil behufs Uebertritts zur Verwaltung der Königlichen Hof⸗ 
kammer und von Meding behufs Uebertritts in die Dienſte der Fürſtlich 
Reuß⸗Plauiſchen Landesregierung. 
DBD —Z— t t ——— 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 19. März. 


Verein Breslauer evangeliſcher Lehrer. In der Sitzung vom 
12. d. M. hielt Lehrer Kynaſt einen Vortrag über Schulkrankheiten und 
insbeſondere über anſteckende Krankheiten in der Schule. Der Vortragende 
führte ungefähr Folgendes aus: Der Ausdruck Schulkrankheiten ſei nicht 
3 gerechtfertigt, und man könne durchaus nicht in dem Sinne von 
Schulkrankheiten reden, indem man etwa von Berufs krankheiten ſpricht. 
Während von Seiten der Aerzte der Begriff Schulkrankheit vielfach zu 
weit gefaßt werde, gehe die Anſicht vieler Pädagogen, welche die Schule 
faſt von jeder Schuld an der Urſache dieſer Krankheiten freiſprechen, 
wiederum zu ſehr ins Gegentheil. Man könne drei Kategorien von ſoge⸗ 
nannten Schulkrankheiten unterſcheiden: 1. Krankheiten, die mit einem ge⸗ 
wiſſen Rechte Schulkrankheiten zu nennen ſind. Dazu gehören die Kurz⸗ 
ſichtigkeit, die allerdings auch erblich ſein kann, und die Krümmung der 
Wirbelſäule, zu welcher die Urſachen aber auch verſchiedene ſein können. 
2. Krankgeiten, bei denen der Schule nur der geringere, der Familie und 
geſellſchaftlichen Zuſtänden aber der bei weitem größte Theil der Schuld 
zuzuſchreiben iſt. 3. Krankheiten, die nichts weniger als Schulkrankheiten 
find. Zu dieſen gehört beſonders der ſogenannte Schulkropf, eine Schild⸗ 
drüſengeſchwulſt, an der ſelbſt nach ärztlicher Ausſage die Schule durch⸗ 
aus keine Schuld trägt. Bezüglich der Verbreitung anſteckender 


Krankheiten ſei in der Schule allerdings vielfach die Urſache, 
wenn auch nur in ſecundärer Hinſicht, zu ſuchen, aber die 
Schulbehörde habe in anerkennenswerther Weiſe ihr Augenmerk 


darauf gerichtet und durch diesbezügliche Verordnungen die Verbreitung 
dieſer Krankheiten durch die Schule mögtichft zu verhindern geſucht. Von 
hygieniſcher Seite wird die Anſtellung von Schulärzten vorgeſchlagen, 
durch welche die Verbreitung anſteckender Krankheiten zu verhüten ſei, was 
aber bei einem ein⸗ oder zweimaligen Beſuche des Arztes im Monat, wie 
ſolches gewünſcht werde, durchaus nicht möglich ſei. Aerzte ſelbſt, wie 
Dr. v. Kerſchenſteiner, ſind daher der Meinung, daß die Verbreitung an⸗ 
Be Krankheiten in der Schule am beſten durch den Lehrer, der die 

inder täglich vor augen bat, verhütet werden könne. Es wäre darum 
wünſchenswerth, daß bei uns, wie in Wien, die Geſundheltspflege Unter: 
dag denkende in den Lehrerbildungsanſtalten würde. Im Anschluß an 
das vortreffliche, jedem Lehrer und Familienvater zu empfehlende Buch: 
„ Anſteckende Krankheiten in der Schule“ von Dr. Nauß giebt nun der Herr 
Referent die Symptome der wichtigſten anſteckenden Krankheiten, ſoweit 
fie für den Lehrer zu wiſſen nothwendig find, an. — Hierauf beſchließt der 
Verein, 1 von der Büchercommiſſion empfohlene Schriſten für die 
Vereinsbibllothek anzukaufen: Sperber, Pädagogiſche Leſeſtücke; Ferd. 
Schmidt, Frauengeſtalten; Tacitus, Germania; Sueton, Cäſarenbilder. 
Zum Schluß erfolgten Beſprechungen interner Angelegenheiten. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Potsdam, 18. März. Kronprinz Rudolf von Oeſterreich fuhr 
heute Vormittag nach der Kaſerne des Gardehuſaren⸗Regiments und 


3 


wohnte daſelbſt der Officiersreitſtunde bei. Dann begab ſich derſelbe 
mit dem Prinzen Wilhelm nach dem kleinen Exercierplatze, wo ein 
Exereiren im Feuer von 3 Compagnien des 1. Garderegiments gegen 
eine Compagnie des Lehr-⸗Infanterie⸗Bataillons ſtattfand. Die ganz 
beſondere Aufmerkſamkeit des Kronprinzen erregte das Feuern mit 
dem neuen Magazingewehre; einige größere Abtheilungen mußten mit 
dieſem Gewehre Schnelle und Salvenfeuer ausführen; auch nahm 
der Kronprinz die neue Gepäcksausrüſtung ſehr genau in Augenſchein. 
Später folgte derſelbe mit dem Prinzen Wilhelm einer Einladung 
des Offiziercorps des 1. Garderegiments zum Frühſtück im Officier⸗ 


caſino. 
Frankfurt a. M., 18. März. Am 22. März bleiben anläßlich 


des Geburtstages Sr. Majeſtät des Kaiſers die Börſe, ſowie die 
Effecten⸗Societät geſchloſſen. 

Wien, 18. März. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Konſtanti⸗ 
nopel vom heutigen Tage: Capitän Nabokow, der Urheber des vor⸗ 
jährigen Aufſtandes in Burgas, formirte in der Umgebung von Kon⸗ 
ſtantinopel eine aus 100 Mann, meiſt Montenegrinern, beſtehende 
Bande, welche in Oſtrumelien behufs Ruheſtörungen eindringen ſoll. 
Die türkiſchen Behörden überwachen die Bande und informirten die 
Regierung in Sofia. 

Köln, 18. März. Die erſte engliſche Poſt vom 17. d. M. iſt ausge⸗ 
blieben. Grund: Ungünſtige Witterung im Canal, Schiff in Oſtende 
nicht herangekommen. 

Trieſt, 18. März. Der Lloyddampfer „Polluce“ iſt geſtern Vormittag 
aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 


Handels- Zeitung. 


Breslau, 19. März, 

* Türkische Finanzen. Im Monat Februar betrug nach einer Reuter- 
meldung die Nettoeinnahme der Staatsschuldenverwaltung aus den, den 
Gläubigern abgetretenen Einnahmequellen 162497 L. T., wobei der 
ostramelische Tribut nicht eingeschlossen ist. Im Parallelmonat des 
Vorjahres gingen 172 110 L. T. ein. 

Splritus-Industrie in Oesterreioh-Ungarn. Die von der Raaber 
Spiritusfabrik und Raffinerie- Actiengesallschaft mit einem Actiencapitale 
von 800000 Gulden vor ungefähr 2½ Jahren in Raab erbaute Spiritus- 
fabrik, welche zu den besteingerichteten und bedeutendsten Etablisse- 
ments dieser Branche gehört, soll, wie dem „N. W. T.“ berichtet 
wird, in den ersten Wochen des kommenden Monats den Betrieb ein- 
stellen. 

„ Russische Zuckerindustrie. Aus Petersburg wird gemeldet, dass 
die dortigen Zuckerindustriellen den Preis für Zuckermehl feinster Sorte 
um 15 Kop., für Sorte Nr. 1 um 10 Kop. herabgesetzt, dagegen für 
Sorte Nr. 2 um 5 Kop. pro Pud erhöht haben, 

Lothringer Eisenwerke. Einer Mittheilung des Vorstandes ent- 
nimmt die „Frf. Ztg.“, dass das Werk gegenwärtig 8 Puddelöfen, eine 
Luppenstrasse, 3 Schweissöfen und 3 Walzenstrassen für Handelseisen 
in Betrieb hat. Für den Fall, dass die allgemeinen Verhältnisse sich 
weiter bessern, wird daran gedacht, die Förderung in den Erzgruben 
wieder aufzunehmen und die Hochöfen wieder anzublasen. Die „Frf. 
Ztg.“ fügt hinzu, dass hierfür wahrscheinlich die Beschaffung weiterer 
Geldmittel erforderlich sein würde, wie andererseits die Fortschritte des 
Unternehmens vorerst auch mehr den Besitzern der Anleihe als den 
Actionären zu statten kommen. 

® Zahlungsstookung. Die Prager Zuckerfabrik Hyronimus Albert 
ist in Stockung gerathen und sucht ein Moratorium nach. Betheiligt 
sind Firmen iu Prag, Magdeburg, Paris und Amsterdam. 


Coneorseröffnungen. 
Kaufmann Otto Schilling zu Berlin. Handelsgesellschaft Rehländer 
& Steindal zu Berlin. Kaufmann und Wäschefabrikant Wilhelm Nagel- 
schmidt zu Berlin. Offene Handelsgesellschaft Meinertz & Roth zu 
Frankfurt a. M. D. Stern, Inhaber eines Herrenkleidergeschäfts zu 


Heidelberg. Kaufmann Caspar Nink zu Köln. Kaufmann Robert 
Schweizer in Remscheid. 
Schlesien: Geschwister Nebel, Beuthen 08.; Inhaberin: Rosa 


Nebel; Termin: 23. April; Verwalter: Kaufmann Adolf Rose. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Angemeldet: Max Freund, Victoria-Apotheke, Breslau; Inhaber: 
Apothekenbesitzer Max Freund, 


Börsen- und Mandels-Depesehen. 

Paris, 18. Mürz, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 33, 00. Credit mobilier 287, —. Spanier neue 65%. 
Banque ottomane 507, —. Credit foncier 1380, Egypter 374. Suez-Actien 
2032, —. Banque de Paris 736. Banque d’escompte 476, —. Wechsel auf 
London 25, 37½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 342 —. 
Neue 3% Rente —. Panama-Actien 389. Träge. 

Paria, 18. März, Abende. [Boulevard.] 3%, Rente 80, 55. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 97, 30. Türken 1865 —, —. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 65½. Neue Egypter 374, 06. 
Banque ottomane 508, —. Staatsbahn —. Ungarn 81, — Tabak —. 
Neue Anleihe —, —. Ruhig. 

London, 18. März, Nachm. [Schluss-Cours ö Spanier 
64½. 5% priv. Egypter 96/8. 3% unif. Egypter 73½., 40% garant. 
Egypter 98¼. Ottomanbank 10%. Suez-Actien 80¼½. Canada Paeifie 
63½. Silber —. Platzdiscont 2% %. Ruhig. 

London, 18. März, Nachm. 5 Uhr 40 Min. Preussische Console 
10349. 'Consols 101945. Convert. Türken 13½. 1871er Russen —, —. 
1872er Russen —. 1873er Russen 94. Italiener 95. 4% ungar. 
Goldrente 797/,. 4% unific. Egypter 73½. Garant. Egypter—. Ottoman- 
bank 10%. Silber 451. Lombarden —. 5% privileg. Egypter —. 
Suezactien —. 

London, 13. März. In die Bank flossen heute 44000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 18. März, Abends. eee ee, , 
ee, Credit-Actien 226¼ . Franzosen 192%. Lombarden 72¾ 
alizier 162¼. Egypter 73, 50. 4% Ungar. Goldrente 80, 70. 80er 
Russen 80, 80. Gotthardbahn 98, 40. Mecklenburger —, —. Disconto 
Commandit 194, 90. Portugiesieche Anleihe 90, 90. Buenos Ayres- 
Anleihe —, —. Berliner Handels- Gesellschaft —, —. Still. 

Frankfurt a. M., 18. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 


Course.] Londoner Wechsel 20, 40. Pariser Wechsel 80, 366. Wienen 
Wechsel 159, 60. Reichsanleihe 105, 60. Oest. Silberrente 65, —. 1 es 
on 


Papierrente 64, 30. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 90, —. 
Loose 113, 20. 1864er Loose 272, 60. Ung. 4% Goldrente 80, 70. Ung. 
Staatsloose 212, 90. Italiener 96, 60. 1880er Russen 80, 90 IL Orient- 
Anleihe 56, 20. III. Orient-Anleihe 55, 70. 49, ren 64, 40 
Egypter 73,70. Neue Türken 13, 83. Böhmische Westbahn 214%/,. Central 
Pacifie 114, 30. Franzosen 193. Galizier 162'/,. Gotthardt - Bahr 
98. 10. Hess. Ludwigsbahn 94, 30. Lembarden 72¾8. Lübeck-Büchene 
153,10. Nordwestbahn 1304/,. Oredit-Actien 227. Darmstädter Ban) 
138, 50, Mitteld. Creditbank 95, 20. Reichsbank 135, —. Disconto- 
Commandit 195, 30. 5% serb. Rente 78, 70. Fest. 

Neue Serben 81, 10. Arader St.-Pr.-A. —, —. Neue 5% Portu 
giesische Anleihe 90, 90. Buenos-Ayres —, 

Nach Schluss der Börse: Credit- Actien 


226%),. Franzosen 1927/,, 


Galizier 1621. Lombarden 727/,. Gotthardbahn —, —, Egypter 18505 
er 


Diseonto-Commandit 195, — 
Russen —, —. 


4% ungar. Goldrente —, —. 


An 


citun 


dition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 19. März 1887. 


. 18. März, Nachm. [Schluss- Course. ] Preuss. 40% 
Consols 105 ¼. Silberrente 651/,. Oesterr. Goldrente 891/,. Ungar, Gold- 
rente 80½. 1860er Loose 114½. Italienische Rente 96%,. Credit- 
Actien 226. Franzosen 480. Lombarden 1821,. 1877er Russen 
969/16. 1880er Russen 79%. 1883er Russen 105%,. 1884er Russen 895 Ian 
U. Orient-Anleihe 545), III. Orient-Anleihe 54½. Laurahütte 76. 
Nordd. Bank 141. Commerzbank 121, —. Marienburg-Mlawka 3712. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 1391/,. Ostpreussische Südbahn 65¼½. Lübeck- 
Büchener 153. Gotthardbahn 97½. Leipziger Discontobank 100. 
Deutsche Bank 160¼. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 1523], 
Disconto-Commandit 194½. Disconto 2¼ %. Abgeschwächt. * 

Gold in Barren per Klgr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 129, 75 Br., 129, 25 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 28 Br., 20, 23 Gd., London 
kurz 20, 40 Br., 20, 35 Gd., London Sicht 20, 42 Br., 20, 39 G 
Amsterdam 167, 40 Br., 167, — Gd., Wien 158, 25 Br., 156, 25 Gd., 
Paris 79, 90 Br., 79, 60 Od., Petersburg 191, — Br., 178, — Gd. New. 
York kur 21 Er, 4, 15 Gd, do, 60 Tage Sicht 4, 17 Br 
; . 
Leipzig, 18. März, 


[Schluss-Course.] 3proc. sächs, 
91,40. 4proc. sächs. Anleihe 103,70. Ma 75 * 
122,25. do. do. Lit. B. 84,60. Böhm. Nordb.-Actien 99,75. Graz- 
Kötlacher Eisenbahn-Actien 89,60. Leipziger Creditanst.-Actien 169,50, 
1 Bank-Actien 131,00. Leipziger Disc.-Gesellsch.-A. 100,00. 
Sächsische Bank-Actien 114,00. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 223.00. 
„Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 81,00. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 73,50. 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 87,00. Thür. Gas-Gesellsch,-Act, 139,00, 
Oesterr. Banknoten 159,30. 5 
Amsterdam, 18. März, Nachm. [Schluss- Course,] Oest 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 63, do. a. verzl. 80% Oesk. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 64, —. do. April- October verzl, 63%, 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 79%. 50% Russen von 
1877 97. Russ. grosse Eisenbahnen 119%. do. I. Orientanleihe 531], 
do. II. Orientanleihe 53½. Conv. Türken 13%. 31/0, holl, Anleibe 
8970. e 1 1,91. 88 Wiener Eisenbahnactien 
8. Marknoten 59, 35. Londoner Wechsel kurz 12, 10, 
a = 5 Wechsel —, —. eh. 
amburs, 18. März, Nachm. [Getreidemarkt.] Weiz 
ruhig, holsteinischer loco 163—166. Roggen loco rudi ber 
cher loco 126—132, russischer loco ruhig, 98—100. Hafer ruhig. 
erste still. Rüböl still, loco 42½. Spiritus still, per März 
24½ — per April-Mai 24½ Br., per Mai-Juni 243, Br., per Juli- 
August 25% Br. Kaffee ruhig, geringer Umsatz Petroleum besser. 
Standard white loco 6, 10 Br., 6, 05 Gd., per März 6, — . 
per men ae 6. 40 Gd. Wetter: Frost x 
ewyork, 15. März, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 5375 Cable u 4. 867 „ 
Wechsel auf Paris 5, 24%. 4% fund. Anl, 1877 128½. Erie-Bahn 
333,. Newyork - Centralbahn 111½. Chicago - North - Western - Bahn 
116%. Central-Pacifie--Bahn —. Baumwolle in Newyork 10. Baum- 
wolle in New-Orleans9!/,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
65/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%. Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificats 633%,. Mehl 3, 45. Rother Winter- 
weizen loco 92, Weizen per März nom, per April 913/,, per Mai 92% 
Mais (old mixed) 49. Zucker (Fair refining Muscovados) 49 r 
Kaffee Rio 14%. Schmalz (Marko Wileox) 8, —, do. Fairbanks 7 88. 
do. Rothe u. Brothers 8, —. Speck (short clear) 88%. Getreidefracht 2¹ 2 
Petersburg, 18. März, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course, = 


—, —. 


Cours vom 15. 18. Cours vom 15. 1 

Wechsel London 3 M. 21/6 217/16 Russ. 60% Goldrente. 191 190%/8 
do. Hamburg 5 1827ö81 182 do. 5% Boden-Cre- 

do. Amsterdam 3 M. 108%/,| 108 dit-Pfandbriefe 159¼ 159 
do. Paris 3M, .... 2268| 226%), | Grosse Russ. Eisenb. 233 278 
½ - Imperials 9 22 9 17|Kursk-Kiew-Actien . 346½ 348 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 245%/,| 2461, | Petersb. Discontobk., 752 752 
do. 1866erPr.-Anl.* 231 229½ | Warsch. Discontobk.. — — 
do. 1873er Anleihe 163½ 163½ | Russ. Bank für ausw. 

do. II. Orient-Anl.. 99¼½] 100 Handel. 318 ½ 317 
do. III. Orient-Anl. 99 ¾ 100 | Petersb. intern. Hdlsbk. 463 | 463 


ee 5%. * Gestempelt. 

osen, 13. März. Spiritus loco ohne Fass 36, 00. per März 36, 10, 
per April-Mai 36, 70, per Juni 37, 70, per Juli 38, 30, p 35, 
Gekünd. — Liter. Stil. are ene 

Liverpool, 18. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 Ballen. Stetig. Tagesimport 2000 B. 

Liverpool, 13. März, Vorm. 11 U. 50 Min. Baumwolle.] Umsatz 
10000 B., davon für Speeulation und Export 2000 B. Stetig. Middl. 
amerikanische Lieferung: März 5½ Verkäuferpreis, September-October 
55,6 Käuferpreis. 

Liverpool, 18.März, Nachm. [Baumwollen- Wochenbericht. 
Wochenumsatz 65 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 45 000, desgl. 
für Speculation 7000, desgl. für Export 3000, desgl. für wirkl. Cons. 
55 000, desgl. unmittelbar ex Schiff 19000, wirklicher Export 6 
Import der Woche 66000, davon amerikanische 51/000, Vorrath 933 
davon amerikanische 740 000, schwimmend nach Grossbritannien 286 000, 
ip amerikanische 238000 1 22 — 

anchester, 13. März, Nachm. 12r Water Taylor 68%, 30r 
Taylor B, 20r Water Leigh 7%, 30r Water Clayton 81), 32r Mock 
Brooke 8½, 40r Mule Mayoll 8¼ 40r Medio Wilkinson 9%, 32r W. 
cops Lees 77/,, 36r Warpcops Rowland 8¼, 30r Double Weston 80 
60r Double courante Qualität 12¼½, 32“ 116 yds 16 x 16 grey Printers 
aus 32r/46r 172. Anziehend. 

Wien, 18. März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 48 Gd., 9, 53 Br., per Mai-Juni 9, 50 Gd., 9, 55 Br., per Herbst 8,79 G4, 
8, 84 Br. Roggen per Frühjahr 7, 04 Gd., 7, 09 Br., per Mai-Juni 7,07 Gd., 
7, 12 Br., per Herbst 6, 90 Gd. 6, 95 Br. ‘Mais per Mai-Juni 6, 50 Gd 
8,55 Br., per Juli-August 6, 58 Gd., 6, 63 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 58 Gd. 6, 63 Br., per Mai-Juni 6, 68 Gd., 6, 73 Br. 

Fest, 18. März, Vorm. 11 Uhr — Min, [Proauctenmarkt.] Weizen 
loco behauptet, per Frühjahr 9, 05 Gd., 9, 07 Br.; per Herbst ‚52 Gd., 
8, 53 Br. Hafer —. Mais 1887 6, 14 Gd., 6, 16 Br. Kohlraps per 
August-Septbr. 11¼ à 113/,. — Wetter: Schön, ; 

Petersburg, 18. März, Nachm. 5 Uhr — Min, [Produeten- 
markt.]! Talg loco 45, 50, per August 43, 00. Weizen loco 13, 00. 
Roggen loco 7, 00. Hafer loco 4, 25. Hanf loco 45, 00. Leinsaat 
loco 13, 75. — Wetter: Frost. ö 

Faris, 18. März, Nachm. a (Schlusebericht,) 
Weizen behauptet, per März 24, CO, per April 24, 39, per Mai-Juni 24, 60, 
per Mai-August 25, 10. Roggen behauptet, er März 14, 50. per Mais 
August 15, 25. Mehl behauptet, per März 555 30, per April 53, 10, 
Mai-Juni 54, 50, per Mai-August 55, 00, Rüböl weichend, per März 57, 75, 
per April 57, 50, per Mai-August 54, 25, per September- December 


53, C0. Spiritus fest, per März 40, 25, per April 40, 75, per Mai- 


August 42, C0, per September-December 41, 50. — Wetter: Kalt. 
Paris, 18. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.) Weizen 

behauptet, per März ep per April 24, 30, per Mai-Juni 24, 60, per 

Mai-August 25, 10, Mehl 12 Marques ruhig, per März 52, 30, per April 


53, 10, per Mai-Juni 54, 30, per Mai-August 55, 00. Rübél behaupte a 
März 58, 00, per April 57, 50, per Mal- August 54, 50, zer Senlemtem 
25, per April 40, 755, ᷑ 


December 53, CO. Spiritus ruhig, per März 40, 
per Mai-August 42, 00, per Septbr.-Decbr. 41, 50. 
Paris, 18. März. Rohzucker 88° fest, loco 28, 00. 


per Mai-Juni 32, 80, per Mai-August 33, 10, 
D 18. März, Nachm. 
Rohzucker 10% 


stetig. Centrifugal Cuba —. 


Wei E 
Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 32, 25, per April 9255 50. 


96% Javazucker 131/, fest, Küben- 


1 
85 
* 
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* 
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1 


London, 18. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 20560, Gerste 4320, 
Hafer 18760 Qrt. 

Sämmtliche Getreidearten ruhig, sehr träge; Preise unverändert. 

London, 18. März. An der Küste angeboten 1 Weizenlauung, 
— Wetter: Kalt, 

Glasgow, 18. März. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war 
rants 43 sh. 4 d. 

Amsterdam, 13. März, Nachmittags. Bancazinn 61½. 

Antwerpen, 18. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen fest. Roggen unverändert, Hafer fest. Gerste ruhig. 

Antwe n, 18. März, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 15¼ bez. u, 
Br., — April 15¼ Br., per Juni 15¼ Br., per September - December 
16% Br. Fest. 

Bremen, 18. März. Petroleum (Schlussbericht) fest. 
White loco 5, 90 bez. u. Br. 


3 Ausweise. 
„ Türkisohe Tabak-Regie.. Die Einnahmen der Türkischen Tabak- 
Regie-Gesellschaft betrugen im Februar 1887 9 900 000 Piaster gegen 
9 800 000 Piaster in demselben Monat des Vorjahres, (W.T. 55 


Marktberichte. 

Berlin, 18. März. [Produetes-Berieht.] Die auswärtigen Märkte 
waren mit Ausnahme der amerikanischen, die etwas besser notirten, 
matt und haben die Tendenz an unserem heutigen Getreidemarkt un- 

ünstig beeinflusst, umsomehr, als auch das Wetter infolge des ge- 
allenen Schnees an Bedenklichkeit verloren hat, anscheinend auch der 
von Osten über Norden sich drehende Wind auf einen Wetterumschlag 
deutet. Die Abgeber an sich für Weizen wie für Roggen ent- 
gegenkommend und die Preise haben, je nach Termin 3,—1 M, und 
noch darüber verloren. Der Effectivhandel war still. — Hafer loco 
blieb unverändert. Termine wurden etwas billiger abgegeben. — 
Roggenmehl war matt und etwa 5 Pfg. schlechter. — Rüböl litt 
empfindlich unter Realisationen; die Preise notiren volle 60 Pf. nie- 
driger. — Spiritus zeigte schwache Haltung und hat sich bei mässigen 
Umsätzen etwa 20 Pf. gegen gestern im Werthe verschlechtert. 

Weizen loco 150—173 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 162¾—161¾ M. bez., Mai-Juni 1631, —162—162¼ M. bez., 
Juni-Juli 164—163—163¼ M. bez., Juli-August 164¾—164 Mark bez., 
September- October 166-165 M. bez. — Roggen loco 122—127 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter inländischer 124 Mark ab 
Bahn bez., April-Mai 125—125¼—124½— 124¾ Mark bez., Mai- Juni 
125½ —125¾—125 M. bez, Juni. Juli 126¼ —1261/,—1253/, Mark ben., 
Juli-August 1271,—1271/,—127 Mark bez., September-October 1293), 
bis 129¼ Mark bez. — Mais loco 100—114 Mark pro 1000 Kilo nac 
Qualität gefordert, April-Mai 105½ M., Mai-Juni 105½½ M., September- 
October 108!/, Mark. — Gerste loco 110—190 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 98 bis 133 M. pro 1090 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 108 bis 118 M., mittel 
und gut schlesischer und böhmischer 108—118 M., feiner preussischer, 
schlesischer und böhmischer 122—127 Mark, pommerscher, uckermürk. 
und mecklenburger 113—119 M. ab Bahn bez., April-Mai 97¼ M. bez., 
Mai-Juni 99¼ M. bez., Juni-Juli 101½ M. bez., Juli-August 102½ bis 
102), M. ber. — Erbsen, Kochwaare, 143 bis 200 Mark per 1000 
Kilo, Futter ware 118—127 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 


Standard 


Courszettel der Berliner Börse vom 18. März 1882. 


— Mehl. Weizenmehl Hr. 00: 22,75—21,50 Mark, Nr. O: 21,00 bis 
19,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 18,75 bis 17,75 M., Nr. O und 1: 17,00 
bis 16,00 M., März 17—16,95 M. bez., März-April 17—16,95 Mark bez., 
April-Mai 17 bis 16,95 Mark bez., Mai-Juni 17,15—17,10 M. bez., Juni- 
Juli 17,30 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 43,0 M. bez., April-Mai 
44,2—43,8—43,9 M. bez., Mai-Juni 44,5—44,1--44,2 M. bez., Sept.-Octbr. 
45,2—44,8—44,9 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 38,0 Mark bez., März und März-April 37,9 
Mark bez., April-Mai 38,3—38,1—38,2 Mark bez., Mai-Juni 38,5—38,4 M. 
bez., Juni-Juli 39,3—39,2 M. bez., Juli-August 40,0—39,9 M. bes., Aug. 
September 40,6—40,4—40,5 M. bez, 

Kartoffelmehl März 16,50 Mark, März-April 16,40 Mark, April-Mai 
16,30 M., Mai-Juni 16,50 M. 

Kartoffelstärke, trockene, März 16,50 Mark, März-April 16,40 Mark, 
April-Mai 16,30 Mark, Mai-Juni 16,50 Mark. 


Eross-Glogau, 13. März. [Marktbericht von Wilhelm 
Eckersdorff.] Preise für alle Artikel sind unverändert zu notiren 
und zwar für: Gelbweizen 14,40—15,40 Mark, Roggen 11,80—12,20 M., 
Gerste 10,00—11,00 M., Hafer 10,00—10,40 Mark. Alles per 100 Klgr. 


Hamburg, 18. März. [Börsenbericht von Ferdinand Seli g- 
mann.] Spiritus: per März-April 24½ Br., 24½ Gd., April-Mai 241/, 
Br. 24 Gd., Mai-Juni 24% Br., 24%, Gd., Juni-Juli 25 Br., 24%), Gd. 
Juli-August 25¾ Br., 25½ Gd., August-September 26½½ Br., 26¼ Gd., 
Sept.-October 27% Br., 27¾ Gd. — Tendenz: Still. 


W. T. B. Havre, 18. März, Vorm. 8 Uhr 30 Min. Kaffee. New- 
York schloss unverändert.. Rio 3000 B., Santos 7000 B. Recettes für 
gestern. 


W. T. B. Havre, 18. März, Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 
average Santcs pr. April 79, 25, pr. Mai 79, 50, pr. Juni 79, 75, pr. 
ug 75, pr. August 80, 00, pr. September 80, 25, pr. Ostober 80, 50. 
— Ruhig. 


Breslau, 19 März, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gera Angebot Preise unverändert, 

Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 
weisser 15,40—15,60-—16,00 Mk., gelber 15,20—15,50—15,80 Mk., ieinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm 12,20 
bis 12,50—1280 Mark, feinste Serte über Notiz bezahlt, 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 9,80—11,40 Mk., 
weisse 14,00—-15,00—15,50 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kgr. 9,30—10,00—10,90 Mark, 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 10,70—11,— 11,20 Mark. 

Erbsen schwach behauptet, per 100 Kilogr. 14,860—15,00—16,00 M. 
Vetoria 15,00—16,00—17,00 Mark. 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kgr. 14, 00—k. M o 0 15%1 

Lupinen unverändert, per 100 Kilogramm gelbe 9,50 — 10,00 
bis 1050 M., blaue 8,70—9,00—9,40 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kgr. 10,50—11,50—12,00 M. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein unverändert. 

Pro 100 Kilogramm netto im und Pig, 
1 


Schlag-Leinsaat... 18 — — 50 
Winterraps . 18 50 19 40 19 90 
19 60 


Winterrübsen 18 50 19 40 


Sommerrübsen .... 18 — 19 40 20 50 
1 Lein i en 05 . 50 680.800 ll, fremde 
apsku chen preishaltend, per ilogramm 5, 

5,40 bis 5,80 Mark! 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Klgr. 8,20--8,40 M., fremde 
7,00 bis 7,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, per 50 Eilogr. 
33—38—42—45 M., weisser ruhig 35—45—50—60 M. 

Schwedischer Klee unverändert, per 50 Kgr. 34—42—50 M 

Tannenklee schwacher Umsatz, per 50 Kilogr. 42—47—52 Mark, 

Timothee ruhig, per 50 Klgr. 23—26—29 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. Weizen fein 22,75—23,75 
Mark, Roggen-Hausbacken 19,50—20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 
bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 300—3,30 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30.00-32.00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


März 18., 19. Nachm. 2 U, Abends 9 U | Norge 7 u, 
Laftwärme (G — 308 — 52 — 5˙3 
Luftdruck bei 0° (mm 746 6 748.0 748 9 
ee (mm) er = 29 2 

tsättigun ). 0 96 6 
Ra 9. 2. W. 2. W. 2 
Wetter . trübe. Schnee, Schnee 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... 5,2 

Anhaltend Schnee, 
Breslau. Wasserstand. 


18. März, O.-P.4m97 cm. M.-P. 3 m 92cm. U,.-P.— m 40 cm, 
19. März. O.-P. 4 m 72cm. M.-P.3m38cm, U.P,—m — em. 
Eisstand. 
— —— ů ů ˖— — ů — ˖— —— ———— ů — 


Statt jeder besonderen Meldung. 


Heute Mittag 12 Uhr verschied plötzlich unser geliebter 
Vater, Gatte, Grossvater, Schwager und Bruder, der Kaufmann 


Siegmund Fraenkel, 


im ehrenvollen Alter von 70 Jahren. 


Gr.-Strehlitz, den 18. März 1887. 
Breslau, Wien, Löwen, Magdeburg, Beuthen 08. 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
Beerdigung: Sonntag, Nachmittag 4 Uhr. 


13595 


Flaggen und Fahnen 9 Gartenſtr. 1 
verſch. Farben und Größen leihweiſe | 2. in iſt ein ſchön möbl. Zimmer 
billig Carlsplatz 2, Cigarrengeſch.] per 1. April zu vermiethen. [4472] 


Gold, Silber und Banknoten, far. — Cours gat. . So ure Div.] Div. Zins- Cours 
or — . Term vom 17. vom 18. Term] vom I, | vom 18. 1888. 1886. Term vom 17. | vom 18. 
8 „ Ungar. St.-Eisenb.-Anl. 4 | 4,1 | 99,50876 ebz| 99,60 bz Breslau-Schw.-Freib, Lit. H.]4 | 1/4 710101, 7 ba 101,75 @ Petersbg. D . — 1 170% 1066 
Sir 75475 0 LE nn S amost, Beplarınidıe BEREITET n a Te 11 8800 vun 4800 fen 
FFF 2 58 dto, Eisenb.-Hyp.-Oblig. .|6 1 17| 19.00 beB | 79,50 bz dto, dto. de 18760 1 0 10,75 bz 0% G Bes. Previnz,-Bank.| 62, | 51, | 1, |11510 @ 118,0 ba 
— Fei 20.395 ba TE dto. dto. Lit. B. ½ ½ | 76,40 ba | 76,75 bz Breslau- Warschauer — 5 01 — — —— Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 5½— 11 108,27 bz 103,00 ba 
Jesterr. Noten 100 Fl. 59,35 ba 60,47 ba Cöln-Minden (3½ 0 gr.) IV. 4 1 101,% 10,90 B dto. Centr.-Bod. 40% 8% | — ½ 181,0 ba 181% bag 
Oesterr. Silb.-Coup. (ei 50,50 159,50 Loose. dto. to. %u 0% 8 102,00 zB | dto. Hyp.-V.-A. 280% 525 | 6 11 | 97,00 bak | 27,00 b 
Zuss. Noten 100 E. 181,35 b 181,05 bz Bad.Präm.-Anleihe von 18674 114 36,0 B 3600 B 1 ie A.. 100 11% 23 B te. Hypth.(Spielh,)| 5 [51% | 14 1101,80 ba 1016 @ 
Russ. Zollcoupons ...- 422 80h 5 ba 322,00 ba | Baier. Prämien-Anleihe ...|4 % 135,20 ba 34,50 ba 0. 0. N. K [102,00 B 102,90 B dto. Immob.-Aet.-B. 6 | — 1 p. St. 386 ba d 135 2 386,00 br 
818 Barletta 100 Lire-Loose. — — | 20.5 8 30,00 G e e +? ee | 1m ih 130400 B —— Reichsbank %% ..| 8 5% ½% [135.00 bsB [138,25 bag 
eutsche Fonds. Braunschw. 20 Thir.-Loose.|—| — | 3,60 G 93,70 ba > 1 185 I 8 141 Zn — — Russ. B. f. ausw. II. 572 za [7190 8 | 7180 88 
rs: Vom ra — Bukarester Loose .. . — — 300 B 32,90 B 418. 278. u. 1 er. a 1102,00 B — — e Bank 640% 11 114,25 be6 - => @ 
lar Ferm] - vom 1. 18. Cöln-Mindener Präm-A-8..|30, 1% 71% B 120,90 beB oben „at . . . ... FF Schles. Bankverein.|5 | — 1 104.8 5.00 B 
Declscbs Bis r ee Tem me t f e, 1 mie a) ms e G00 Wr 14 % % f 8500 @ 2 A 
ou * 4 *¹⁰ Loose ...... — — y, N .: 5 „ 
Bu 1 „ * 155 * — 5 1 — er . 5 in 1 nos be 1,18 128 — 0 "lo Er.) N. 1 11 17 10178 8 na Industrie- Gesellschaften. 

5 RT ER 12 J½ J½10 . 99, i R 3 7 ‚6 x Br 1 1 0175 Gei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. D 
n 1 11 n Hamburger 60 Thin,-Loose. 2 10 Ale — 950 ur A N 1813 1 * 1 10178 8 10175 8 schliessenden d verstehen sich die — 
dto. . . * vel — — — . — Kurhessische 40 Thlr.-Loose| — = 232,75 ba 12255 0 äto 12 1874. 1 1 10180 8 215 3 per 3 enden 

e nn 44)” Ausnahmen überall a 
Breslauer Stadt-Anleihe... 4 |14 ½ 102,0 6 10240 8 Ae. e [72 raalln 2e 2350 B dto. dto. 880.4 | af 101% ( 1101,75 @ Orsenzinsen 40%. Ausnahmen überall speciell angegeben, 
Landachaftl. Centr.-Pfandb. 4 1½ ½ 1102,09 bz 102,00 bz Mailänder 10 Lire-Loose.... 1 17.90 bz Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....4 1 1, — — 101,75 @ Berl. grosse Pferdeb. 11 11½% % 44 1279,00 ba 281,00 ba 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. 3½ J ½ | 99.00 bz | 99.00 da . A 15 dto. dto. Serie 114% — — * Berl. Bockbrauerei.| 5½ | — | 41 [122,50 b 123,00 bag 
2. 8 3a] ¼½ ½ ‚0 bz b Oesterr. (Credit) von 1888. — — 1258,50 bz 287,00 bz Rheinische IH 88 u. 6014 1 % zen En Berl. Charl, B 8 * 10 11475 ben 11450 bad 
, e IA ehe 1 
5 .  dto. 2 ½4½% | 96,9 6 dto, At. von il. . 418 d 700 „ „„ Fenn ...: 2 ( , 
Sohlen. altlandschaftl. Pfab. 3 1 7 | 0180 G 67000 Oldenburger 40 Thir-Loose]3. i 115680 G [186,30 bz Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, [0° — | ın 890 8 6948 en 
r Sensche Rentenbriete... 4 J % la 60 8 ee ee en * bedeutet vom Staate garantirt, dto. Oelfabrik....| ½ | — | Ya | 61,60 ba@ | 62,60 ba 
1 Posensche Rentenbriefe .. 4% ½1 10,0 G 103,0 ba Raab- Gratzer 4 % 10 96,10 ba 96,10 8 8 ag = else} ou | 3000 be Le 
„ Schlesische dto. 2224, ½ 10/10 % G  |103,90 b2G | Russ. Präm.-Anl. von 1864.6 | 1,17 1 139,20 bz Gotthard 1. —.. 44 1 % — — Sp äte, Wagendau-G 57 Sa 101 * 1 0 0 
1 Hamburger Rente von 185 1 1 | 99,10 8 99,10 bad dto, dto. von 1806. 1½ ½ 1132,00 eb2@ 1131,00 bzB | Dux-Bedenbach 1. 461 ½ — — Eur dees n 2 101 hen bu — u 
Mas Büchsische Rente von 1876.|3 | vsch.| 91,60 B 91,409 G Türkische 400 Fres.-Loose .|fr.| — | 29,80 36,00 b2G | Dux-Prag .uncconenesaerenne 5 1 ½% 10,0 @ 197,10 @ Bon 0 arck hütte. 0 a 10 er — — > 
2 he Hypotheken- Ungarische Loose. . -| = 5 B 212,8 baG | Eiigadetf. Waetbaüm Hel: 4 410000 ba 1000 @ 8 Deer 2 
8 Deutsche otheken-Certifleate. Galla Carl-Ludwigsbahn®. 4 972 oa 9 g [Dortmunder Union. — % | 16,6 B 16,15 B 
1 Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. 8 Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Kaiser Ferdi Koran... 3% 4380 G 9380 & 972 >; St.-Pr. 10 1, = 10 58,70 bn 58,50 b. 
Dee. D. Grunder.-Bank III. rz. 110/31/g} ½ ½ | 96,10 @ 96,25 da G 8 1 Ma ö 10 1 on Compagnie. 1 | 98,90 bz 96,25 ba 
* dto. dto. IV. rz. 110 % 01 ½ | 9600 @ | 86,20 6 F dle. Jock Frforititen e 2 19125 @ ite bag fertigt. Spinn..| 3 1 400 B | cum B 
113 dto. Q dto. V. 22. 100 3½ J ½ | 90,50 8 90,15 b2G | Börsenzinsen 40, | Div.| Div.| Zins- Cours Kronprinz Rudolf .. A 11 10 7250 @ 72,40 bad Gbit Bleed. Bed. 3 6 IE 162100 de 10240 Be 
. Deutsche e . vsch m — 5 —— 5 @ Ausn. spec. augegeb.| I888. 1888. Term| vom :7. | vom 18. | Lemb.-Czernow. IO Steuer] % u 64,10 8 64,60 & Ho n Waxıe u 54 F 11 2 7838 8 
ie 2 Er 1 lı 17 101% B 101% bad | Aachen-Jülich ..... 6 |— | 4 1139,40 bz 1139,25 bz dato. dto. *steuerfreild ½ / 70,20 ba 20,10 C, |Kramsta Schles. I. — 1 125,00 beg 128,00 8 
1 Hamb.Hyp.-Pfandbr. 2. 100% 1½ 1% 20080 b 0090 ba | Aachen-Mastrich ..| 21, | — . [5025 b | 51,50 be] Mährisch-Schlesische I. . tr. — | 51,50 daß | 51,40 den Lauchhammer conv.) 28 | — | ı7 | 7260 bz@ 7200 B 
. H. Henckalsche 13. & 105. 4½ 1 u 90 & 990 G | Berlin-Dresdener...|0 — | 14 8 @ |, 19,50 G | Oest-Franz-Staatab, ff.] 1% % 4 1306.00 baG ILaurahütte......... 1 „ 5 B 280% B 
175 ate. (Wolfsberg.) rz. ü 106 4% 1 710 98,00 @ 98,90 8 Dortmund-Gronau..| 2½ | — ½ | 63,90 bz@ 44,90 ba dto. dto. 1574.3 % | — — 36,0) G  INordd. Eiswerke 2% ıı | 86,25 58,50 da 
1 Melainger Hyooth Pianab./4 > 11 11, 1100,80 & 10080 b Bafin-Löp. TAE A... E | | 22 [000.8 6 o 15 15 — 8 2 (Aberschl. Eisb-Bed. 0 — | ah 4680 eG | 11,00 ba 
* e e 
8 Pomm. Hyp-Pfandb.Lr. 10% 1 % 10060 8 006 G | Lübeck-Büchen % — 4 113325 ta [162,5 @ | Reichenberg-Pardubitz*...16 f 81,5 @ | 81,30 @ ſeogener Sprit- AG. 5% — | ir 10050 8 1040 6 
ir ai l 40 1 1 290% 2 Mainz-Ludwigehaf.. 21% — | Ih 5 be * 0 . zen 1 9 11 ih —— = 1030 — Redenhütte, conv...|0 | — 0 Zn = 24,00 b 
I ? — arienb.-Mlawka... — 2 7 . . 1 1 7 . . 7 — 1 111.00 
It a8. de. Tr. 100% % anno 80 8 | Meckl. Friedr-Er... 14. | a8 0 b 360 be dio. dto. (Gold).a % 690 c | mm 8 ede. Kotten id — % 100 b 682 8 
. 5 E a-. 1. II. 12. 1105 11 170 11190 6 11175 6 Ndschl.-Mrk. St.-Act.] 4 11 102,0 @ 102,00 @ Ungar. Nordostbahn# .....d6 ½½1 18,20 ba G 1150 8 dto. Portl.-Cem. .| 8½ | 7 11 107,00 ba 106,10 — 
ie — Atto. III. 1882 12. 100% ER 10550 8 105.50 @ Niederwald-Bahn ..| 5½ | 21% ½ | 5350 bz | 81,00. bz@ dto. Ostbahn 1... 1½ 78,4% beB | 17,40 bz dto. Zinkh.-A.-G.| 6 — 11 112200 ba8 — — 
N > Ds 100 5 h. 105.50 G 10550 @ Ostpreuss. Südbahn. 5 — 1, ba G 65,50 ba G dto. II. Staats-Obligat. “. ½1 ½ 100,0 bzB 109,0 ba dto, 4 St.-Pr..| 6 — „1 122,80 ba 123,00 ba B 
440. 440. W. Ser. rz. 115% J . 111873 8 848 8 neee I 8 We ae 1 % 9000 8 wie a [gchöneb.Schlosshr..|4 — J 112950 d [13000 8 
. dto- dto. 12. 100 % 4 sc H. 10 J, 25 bz 101,26 ba G eimar-Gera 4½% = 11 „ Iwangorod-Dombrowo*.... % % 1% | 91,40 ba 91,40 bz arnowitzer Bergb.. 8 2 1% 1285  bzB 75 8 
1 e e A rn 11 10 110175 be 11078 8 Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. a ee . vo“ — au 2 Vorwärtshütte ne. 0 — 11 n 
18 440. äto. e i ee EE c U 7 5 dto. Kurak . . . 04 fu ne bu co de cn. Fouerv-G. 50 0% 0 - | _ Des 
8. n 1885. 1888. Tefm| vom 17. vom 18. Warschau. Teres pol“ 5 % 0 98.00 ba | 67,90 ba 
66 r 8 ate. en- . rz. 1108 11 17 Hass B 1 75 B Berlin-Dresden 510 | — 1, 51,5 ba | 51,25 G Warsch.-Wien II. steuerpfl.65 J ½ 1101,69 6 22 Obligationen. Rückzhlb, 
Br» dto. dto. div. 10% [Var 100 80 b 150,80 @ Breslau-Warsch. 5% 12/3 ı — ½ | %0,00 ebz@ | 60.10 G dto. dto. III. dto. 5 ½ ½ 101,50 @ 101,70 ba Donne 5% d“ 100 11 ½% 101, 28 6 101,25 @ 
HE, div. rz. 100031 80h. 98,00 6 — Dortm.-Enschede ..| 4½ | — | ½ 16 6 11,15 @ dto. dto. IV. dte....|6 ½ ½ 101,50 c [101,70 ba Kramsta 5% 100 2, 17 1101,75 ba |101,60 @ 
1 — - a Oertel — arienb.-Mlawka...|6 — 24 4 b 770 be | dto. dio. V. gta. % 10150 d eee de TCaurahätte 4 , 100 % |100 100,5 
N Pr. Hyp- Vers. Act. G. Gerti. 4s 1% J 100 & [102,50 bac | Marien 1 4.06, ; 1 41 ¼ |108,50 B 20 ba B 
dto. dto. to- ice @ 101,25 ebaB Nordhausen Ert 80 #5 — 1 19340 8 48 8 ene 117 501,50 6 [101,70 bz berschl, Bigenbd. 5 106 |1,1 | 99,00 de | 91,75 @ 
dto. dto. dto. 3½ vsch.| 98,40 98, 10 8 Oberlaus. (KU. F.) 5% 3½ | — un 3,40 93,40 G Wladikawkas Bert : 7 un bz 60 Redenhü 2 * 115 170 91,50 & 920 bad 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.|5 | vsch. 104,0 @ 103,60 G Ostpr. Südbahn 5%. 5 — | %ı 102,40 b2G 102,40 ba Transkaukasische n . . . . 9 /1n 65,40 ba 65,40 bB Schles. Zinkh. 5%..| 108 * 1 — — 
N in) ch. 110,10 @ 110,10 8 Saalbahn 5% . 3 — 11 — — 94,50 ebzG | Russische Südwestbahn“ . 4 ½½ | 82,70 B 82,78 B 
470. 428. 12 100 ‘ a 1 157 101,09 @ 101.00 8 Weimar-Gera 50% .. 2% | — | Yı 1 8410 ba | 84,70 b»B | Süditalien. (M6ridionaux) . Wechsel und Bankdiscont. 
| Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Tours 
RE — — a * bedeutet vom Staate garantirt. | Mn won 576 | — 18 
90,00 baB | Böhm. Westb. 80%“. 5% — | if j107:25 ba -— 215 8 82 ba ae 
64,40 bz Dux-Bodenbach ....| 714g | — 4 134,75 ba 135,60 da 2 8025 ba 2 | 
6520 bzB | Elisab.-Westb. beg, r ee Aachener Discontob.| 7 | 6 1, [IIe @ [111,75 & 31, | 20,865 b | — — 
5725 bz Franz-Josephb. 8 5 5. — ½½½% = B.£LS rien ProdHal. 6¼ 6¼ 1 | 97,80 b | 98,00 ba 3½ 20,27 ba — — 
U 5270 daB | Galiz. Carl-Ludw.-.|5 |— | „ 8% b2 8% bz | Berliner Kassenver.! 81% | Al 4% (1800 6, 1880 @ 388 b |__ | 
ia 8 Gotthardbahn 4% 3, | — „1 |101,%6 ba 102,50 bz dto. Handel . 8 9 11 16500 ba 154,25 bag 5 180,75 ba 1 — 
R 103.90 bz& | Kaschau-Oderberg . | A — 11 | 58,25 ba 58,10 bz Berl.Prod.-u.Handib.| 4 “Us | 1, | 89,00 bz@ 89.30 ba 5 180,06 ba 180,00 da 
93,30 be Kronp.-Rudolfb. S0 #4 | — | Ni} 14,00 bz 74,60 eb2@ | Breslauer Discontb..| 8 | 5 11 | 8950 B 89,10 B 4 159,36 d |159,45 da 
100.00 B Lemberg-Czernow.. | 63, | — Ya 88,25 bzG | 88,75 ebzB dto. Wechslerbk.| 6% | — 111 30 8 90,30 8 4 168,50 ba 188,60 ba 
* 94.30 bas | Mittelmeer-Eisenb. . | 5 — a 112,0 ba 112,25 B Darmstädter Bank .| 6¼ | — 1½ |138,70 bzB 138,50 ba 7 19,40 ba — 
BE: Russ. Eng) 89.20 bz | Mosko-Brest 3% ..|3 | — | n | 6200 8 62,00 b:G | Dessauer Credit....| 7 |8 | 2, 137% @ 13750 @ 4 | 86,40 dz — — 
Ib — dto. 80.9CASI bz Qest. Franz. Staatsb. 5 -- 11 385,50 ba 387,00 bz Deutsche Bank..... 9 — 1), 159,78 bz 166,75 da G 5 180,96 ba 181,00 ba 
| je 27 2 107,80 bs Oest. Nordwestb. 4% 4 — 1 20570 ba Bm dto, Genossensch.| 6% | 6%, ½ 128,0 B 128,50 B Pr dener 
ie, von 1854 bz 94,80 60 bz | Ato. (Elbth,) Lit. B. 2%½ | — | 3 1270,00 , 200 bz dto. Hypthbk. 60% 5 |5 | 3, | 75 b | 68,50 @ Reichsbank 40%. — Lombard 50% 
1 dto. 1dr. v. 1884 8t. as 89,30 ebz@ Raab-Oedenburg N. = 1 25,00 B 25700 bzB | Disconto-Command.|ll 10 4, 194,40 bzB [19,40 bz Privatdiscont 21/05. 
67 Russ. Go 184 leihe . 5 55.60 56 bz | 65.90 ba Reichb.-Pard. 6½ % * 1 62,40 da 62.50 ba Dresdener Bank ... 4 1. 11 129,75 br 129,0 da 
IM dte. ung = I. 1 1% 56.20 bz 56,20 bz Russ. Staatsb. 5% % — ½½½ 1 6 126,50 bz Effect.-Maklerb.500%| 6,66 — 1 =— N Ultimo-Course, 
"Fa dto. . 885 be 56.90 bz Ruse. 8 — 550 24 14558 — os — — 3 2 — 1 0 8 - 2 = 
N p 2 < eg! ahn 1 — 5 5 1 “ 7 — 2 5 
8 D. 2 * 1 J Wesisieil. Eisenbahn! 4 | — |: % 27e bs | 7750 2 |’Hannoverschs Bank] 86 6 | „% | — — art er März Per April. 
17 90,30 sch.- n P. 1 ’ 335 eipziger © ... 8 gar. oldrente. 8 — — 
8 n 9010 dz = Wsch.-Wien (M. p. St) 131] 1, 270,90 bz 26,50 ba L. ipzig = dit 51 m 1 1 — — 3 1 Ung: en | ae 
n e Ber. I ter 8806 B Inländische Elsenbahn-Prloritäts- Obligationen. Luxemburger Bank. eh * a . led Aa Kanten 
een aer 180 | — | de Sad. 5 % 6480 8 Diseonto-Command. ..| 19460396, 80e I — — 
4 * 1 sch. 1 - Sie 
1 Türk. Anl. 3 St. = — 10 Br = at ferm vom 7. vom 18. | Nationalb, f. Dtsehl| 4 3 111 90 bzG A 0 5 ser 
he us f f 5% 1, 10 | 99,09 br 1 98,60 @ | Niederlausitz, Bank s % 1, 8% c | 563,50h471870,60 be — — 
0 e Goldrente 80,20 ba m 1 4 Ber; ee = f "| 101 17 h 5 Norddeutsche Bank. 6lho| 7 7 al 2323485280, be er 
ne 540 0 320 BG | Berlin.Dresden gr. 4% 1% 102,00 b 20200 6 dto.. Grunder-BR O |0 i 490 | 4910 @ ..|145448,50ebz449,50 ba | — — 
Alto. Fapierrento . 1.00 bz | 71,10420 bz | Berlin-Görlitz Lit. B. 4 ½ % 101,75 B 101.75 b Oberlausitzer Bank. 5½ | 55; | !, 103,50 b 13,40 B 181,25 ba 187.50 ba 
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